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1 7 7 Mittwoch den 9 Zuli 1873

An unsere Mitbürger
Seit fast einem Jahrzehnt besteht in Halle der Vtt

schöuerungs Berein
Er wurde gegründet unter der regsten Theilnahme aller

der bürgerlichen Kreise die Sinn haben für Ordnung und
Schönheit der heimathlichen Wohnstätte und die gerate in
der so mächtig anwachsenden aber von Alters her im Rufe
der Häßlichkeit und des Schmutzes stehenden Sladt das Be
dürfniß fühlten zu bessern und zu verschönern Boten doch
die landschaftlichen Reize der nahen Umgegend und auch im
Innern der Sladt der schöne Markt und manches alter
thümliche und großartige Gebäude manche Ansichten und
Uebersichten einzelner Häuser und Straßengruppen so viel
Anziehendes daß das verlangen nun endlich in kräftiger
Weise dafür zu sorgen daß die Stadt eine ihren Bedürf
nissen angemessene zusammenhängende Promenare erhalle
und daß überhaupt den Motiven des Schönen überall in
und außerhalb der Stadt namentlich im Saalthale die ge
bührende Würdigung und VervoUkommung zu Theil weroe
in der That ein ganz allgemeines war

So bewirkte denn die Aufforderung eines patriotischen
Mannes zu diesem Vereine zusammenzutreten daß damals
wohl Niemand von dem eine Theilnahme an öffentlichen
Angelegenheilen zu erwarten war sich ausschloß

Die Thätigkeit des Vereins hat seitdem darin bestanden
den Sinn für Ordnung und Schönheit anzuregen die Be
hörden in gleichen Bestrebungen zu unterstützen einen allge
meinen Plan für die Promenaden und Erholungsplätze n
und außerhalb der Stadt aufzustillen dafür zu sorgen daß
zur Ausführung die rechten Techniker zugezogen wurden
und mit den durch freiwillige Beiträge gesammelten Mitteln
zu solcher Ausführung werkthätig beizutragen

Was der Berein bei jenerregen Theilnahme aller guten
Elemente der Bürgerschaft geleistet hat ist offenkundig Aber
es ist wunderbar wie Viele in einem Jahrzehnt durch
Wegzug oder Todesfall aus den Reihen der Einwohner einer
Start auszuscheiden Pflegen

Die Zahl der neuen an Stelle solchen Abgangs in
den Lerem eintretenden Einwohner entsprach nicht der Zahl
der in Fol e Wegzugs oder Tod Ausgeschiedenen Ganz
natürtlich

Denn die neuen Bürger wissen nicht wie es früher
in Halle war sind auch noch nicht mit den locaten Interessen
so verwachsen wie die früheren Und doch bedarf der Ver
ein dieser Ergänzung

Auch läßt sich mit Zuversicht annehmen daß auch die
neuen Bürger den Bestrebungen des Vereins ihre Zustim
mung widmen und den Wunsch hegen daß auf dem be
tretenen Wege fortgeschritten werde

So ergeht denn an die verehrten Frauen und Herren
welche noch nicht Mitgli d unseres Vereins geworden sind
die Bitte dem Verein beizutrelen

Es genügt ein im Comptoir unseres Eassirers des

Herrn Banquier Lehmann gr Steinstr 1 mündlich oder
schriftlich abzugebende Erklärung Mitglied sein zu wollen
worauf denn die Erhebung der Beiträge welche einen Thaler
jährlich unbeschadet des etwa Mehr gezeichneten be
tragen durch unsern Vereinsboten im gewöhnlichen Turnus
erfolgen wird

Der Vorstand des Verschönerungs Mreins

Zur Tagesgeschichte
Wie aus St Petersburg gemeldet wird ist der Khan

von Ehiwa nachdem er ohne die Antwort des General
Kaufmann auf seine Capitulaticnsanträge abzuwarten ent
flohen war wieder zurückgekehrt und hat sich dem russischen
Eommandirenden auf Gnade und Ungnade ergeben Mit
ihrem Fürsten sind auch seine Minister und Berather zurück
gekehrt um das Loos des Souverains zu theilen welcher
vorläufig unter die Aussicht einer russischen Ehrenwache
gestellt ist General Kaufmann hat die Entscheidung Sr
Majestät des Kaisers Alerander erbeten

Aus Constantin opel wird von neuen Sympathie Be
weisen des Sultans sür den Vicekönig von Egyptcn berichtet
Es erhellt auch diesen Vorgängen wie wesentlich anders die
politische Situation im Orient sich in neuerer Zeit gestaltet
Durch Bcmbay ist ein für den Sultan bestimmter Abge
sandter der Emir von Kabulistan gekommen welcher neben
reichen Geschenken die Basallitätsanerlennung überbringt
Wiener Blätter denen wir diese Mittheilung entnehmen
berichten gleichzeitig daß sechs österreichische Generalstabs
Offiziere die Erlaubniß erhielten in Thessalien und Epirus
geographische und topographische Sludi n vorzunehmen

Pariser Telegramme beschäftigen sich nächst den Em
pfangsfeierlichkeiten mit den Vorschlägen welche zur Erleich
terung des französischen Budgets der Nationalversammlung
gemacht werden sollen Die Nachricht von einer Rednction
des Armee Etats um 2t Millionen bestätigt sich doch scheint
dieselbe welche sich übrigens auf Verpflegung und Be
kleidung beziehen soll noch nicht für genügeno erachtet zu
werden da der Finanzminister auch noch der Marine 1
Million dcm Ministerium ces Innern 12 Millionen den
andern Ressorts 7 Millionen in Summa also Millio
nen in Abzug bringen will um einen sonst gebotenen Zu
schlag von 17 Centimes auf die Grundsteuer zu vermeiden
Es scheint als ob die finanziellen Rückwirkungen des Krie
ges sich doch mehr und mehr fühlbar machen Wie die
Jndependance berichtet wird in Paris mit Zustimmung

des Papstes und der Bischöfe von Neuem ein frommes
Werk betrieben Es scheint als ob ncch nicht genug ge
pilgert worden wäre Im Gegentheil haben die Absurdi
täten von Paray lc Monial die Sache erst zu Mode ge
macht Es soll ein vollständiger wois ävs xslvriiraxes
sixirl und speciell der Zeitraum vom 22 Juli bis 22 Au
gust zum Heile Frankreichs dem Gebete gewidmet werden

Am 17 und 21 August soll dann Frankreich feierlich der
heiligen Jungfrau geweiht und dazu eine Pilgerfahrt nach
La Salette inaugurirt werden Das leitende Comits
will ein kleines Handbuch für den mors äss psIsrmaAös
herausgegeben in welchem alle päpstlichen Bullen der be
willigte Ablaß und sonstige den Pilgern nützliche Dinge
verzeichnet stehen Verschiedene Depmirtendamen beabsichti
gen die Bittgänge und Anbetungen während des Pilger
monats auch für Paris zu organisiren um so dem würdi
gen Vorbilde ihrer Gatten nachzueifern

Anders scheinen die Dinge in der Schweiz aufgefaßt
zij werden wo wie aus Zürich und Genf gemeldet wird
der Ultramontanismus neuerdings wieder entschiedene Zu
rückweisungen erfahren hat Die Schweiz hat um so mehr
Ursache aus ihrer Hut zu sein als im Univers dem Or
gan der Organisatoren der Bittgänge bereits ein Protekto
rat über den Berner Jura auf Grund der Mener Ver
träge beansprucht wird

Aus Rom liegt die angeblich nunmehr definitive ita
lienische Ministerliste vor doch scheint der Inhalt des Te
legramms anzudeuten daß es gut sein dürste ihre Bestäti
gnng abzuwarten

Berlin 7 Juli Der Gedanke einer außerordentlichen
Reichstagssession in diesem Herbste wird wie es scheint
von den hiesigen Organen der Reichsregierung noch festge
halten und es soll denn auch die bairische Regierung sich
schon bereit erklärt haben den baierischen Landtag dem im
September das LandeS Budget vorgelegt werden muß vor
jener gewünschten Herbftsitzung des Reichstags nach Vorlage

des Budgets rechtzeitig wieder zu vertagen und die Detail
berathung der Etats dem Wiederzusammentritte nach der
ReichStagSsitzuug vorbehalten zu lassen Desinitve Fest
stellungen über den Termin der Reichstagssession und
ob dieselbe überhaupt noch vor 1874 eröffnet werden soll
stehen ncch ans und werden überhaupt in allernächster Zeit
noch nicht zu erwarten sein Jedenfalls dürften die preußi
schen Landtagswahlen vorher Statt finden

Ueber die Wallfahrten in Frankreich lesen wir in
dem neuem Elfäfser Journal

Täglich greift die religiöse Bewegung in Frankreich
mehr um sich und es ist nicht abzusehen wo dieser bereits
Schwindel erregende Anfall von Frömmigkeit stehen bleiben
wird Zu Tausenden strömen die Gläubigen den Wallfahrts
orten zu und diese frommen Kundgebungen vermehren sich
der Art auf allen Punkten des Landes daß deren Ausdeh
nung unmöglich zu berechnen ist

Der Univers theilt mit daß die Zahl d r Abgeord
neten deren Namen auf dem der Kapelle von Parah le
Monial von der Parlamentsdeputation angebotenen Banner
eingeschrieben ist über 200 sich beläuft

Das nämliche Blatt schildert den Vorfall der sich am
Schlüsse des Besuches der pilgernden Abgeordneten in Parah
ereigne in folgenden Worten In einiger Entfernung vom

Constanze
Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner

6 FortsetzungErschrecken Sie nicht junger Freund hatte der Leh
rer dem Scheidenten gesagt Sie treffen außer dem Kna
ben noch das wunderbare Kind Hela in Tiesenau

Wer ist denn das hatte Herbert verwundert
gefragt

Fragen Sie nicht Gehen Sie hin und schauen Sie
Das Mädchen ist so unbeschreiblich wie eine Mondnacht
sagte der Professor

Zwei Tage nach dem Besuche des Professors bezog
Herbert v Lüuvitz die Giebelstube der gothischen Villa
Neben ihm logirte sein Schüler Richard ein zehnjähriger
blonder lebhafter Bursche der sich bald innig dem jungen
Lehrer anschloß

Sinnend grübelte Herbert welches Geschöpf das wohl
sein müsse das den Professor zum Vergleich mit einer
Mondnacht anregen konnte

Wohl war sie unbeschreiblich diese Hela v Tiesenau
Wohl war der Zauber dieses auf der Stufe zwischen Kind
und Jungfrau stehenden Wesens zu groß für den jugend
lichen Geschrien dessen Stellung sich gar bald in die eines
ätteren Bruders verwandelte War sie schön Wohl sechs
Monate lang war Herbert ihr steter Gefährte gewesen ehe
ihm diese Frage überhaupt einfiel und da sie ihm in den
Sinn kam konnte er sich nicht satt sehen an dem wunder
vollen Liebreiz dieser zarten und anmuthigen Züge

Nicht lange und die düstere Gebundenheit von Her
berts Wesen wich dem milden und erheiternden Einfluß
dieser Familie Er wurde fröhlich und ausgelassen als sei
die frische Kindheit wiedergekehrt Von Sorgen und lästiger
Arbeit befreit blühte stin Wesen wieder kräftig auf Sein
Witz und heiterer Humor regt aufs Neue die Schwingen

die alle Lust an der Musik die er seit dem Tode seiner
Mutter verloren hatte kehrte wieder

Neun Monate war Herbert bereits ein Mitglied der
reichen Familie als er es war an einem klaren Herbst
abend niit einem Universitätsfreunde im Garten auf und
ab wandelte Wer ihn jetzt sah erkannte wohl schwerlich
den düstern bleichen stets sorgenvollen Herbert v Lütwitz
so vortheilhast hatte er sich verändert so frisch und kräftig
sah der Jüngling aus

Die Freunde konnten von ihrem Gange aus die Ve
randa vor dem gothischen Hause überblicken aus welcher
Frau v Tiesenau mit ihren Kindern saß Helas schönes
Haupt war über eine Aquarell Malerei gesenkt doch nicht
so eifrig daß das sinnende Auge nicht manchmal die zarten
Blumen verlassen hätte und den Gang entlang geflogen
wäre an dessen Ende die beiden jungen Männer auf und
nieder schritten

Es war eine Pause im Gespräche eingetreten Endlich
begann der Freund von Neuem Sie sind mit Ihrer
Stellung zufrieden

Gewiß versetzte Herbert erröthend er liebte es
nicht wenn dieser Punkt berührt wurde wir sind wie die
Kinder eines Hauses

Hm lächelte der Freund es würde Sie wohl
nicht allzu sehr beglücken wenn Sie wirklich ein Sohn des
Hauses wären

Und warum denn nicht
Der junge Mann schlug lachend auf Herberts Schul

ter Mensch sagte er Kind Harmlosester der Sterb
lichen Sehen Sie wirklich nicht was die ganze Stadt
sieht daß die anmuthigste Blüthe der weiblichen Jugend
die zarteste Rosenknospe der Provinz nur für Sie blüht
und duftet Daß Sie sich nur zu bücken brauchen um ab
zupflücken was so gern gepflückt sein möchte Willst Du
immer weiter schweifen

Herbert wehrte rasch ab

Still um Gotteswillen Auch nur ini Scherz ist ein
solcher Gedanke Lästerung Ich bin neunzehn Jahre alt
ohne Stellung ohne jedes Vermögen ohne Aussichten
Sie ist

Sechzehn fiel der Freund leise und nachdrücklich
ein und reich und schön und liebt Sie Sie sind ihr
vollkommen ebenbürtig ein Gehalt wiegt das Vermögen
auf seien Sie kühn Wer nicht wagt nicht gewinnt Ich
muß fort empfehlen Sie mich der Familie Blindester der
Menschen I

Von diesem Abend ab hatte Herbert keine ruhige
Stunde mehr in dem gothischen Hause Er wurde zerstreut
in den Lehrstunden schweigsam bei Vergnügungen Sicher
und ruhig war er einhergegangen wie ein Nachtwandler
des Freundes Worte hatten ihn geweckt Er war an stun
denlanges Beisammensein mit dem Mädchen gewöhnt gewe
sen jetzt floh er ihre Gegenwart Sah er sie dann heiter
und ruhig so kränkte es ihn im Geheimen war sie bleich
und trübe so klagte ihn sein Gewissen des muthwilligen
Spiels an Er wagte nicht die Stunde ausfallen zu lassen
die er ihr zu geben Pflegte und doch ängstigte ihn ihre
Nähe die Berührung ihres Kleides das unausbleibliche
Berühren der Hände beim Clavierfpiel

Die akademischen Vorlesungen besuchte er unregelmäßig
und war dann nicht bei der Sache Professor Thalheim
schüttelte den grauen Kopf und wenn der kleine Herr auch
selber in Zerstreutheiten etwas leisten konnte so wollte ihm
seines Schützlings völlige Geistesabwesenheit doch nicht ge
fallen Er ist ein genialer Kopf, behauptete er noch
immer aber ich fürchte er zersplittert sich Die Colle
ge neckten Herbert mit der häufigen Wiederkehr eines ge
wissen zarten Mädchenprofils und in der Thar war dieses
die einzige Errungenschaft die er aus den Vorlesungen nach
Hause brachte

So ging der Winter hin der Frühling nahte war es
i wirkliche Neigung war es nur innere Ruhelosigkeit genug
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Bahnhofe bleib die Menge stehen Einer der Abgeordne
ten Hr Chesnelong ein Schreiben in der Hand haltend
stellt sich mitten unter sie Meine Herren begann er
dies ist ein schöner ein rührender Tag dessen Erinnerung
nie in uns erlöschen wird Um unsere Freude vollkommen
zu machen schickt uns hier durch dies Telegramm der heilige
Vater seinen Segen Wir werden uns nicht undankbar
gegen Gott und die heilige Kirche bezeugen Die Kirche
mit dem Beistande Gottes hat Frankreich geschaffen und
was man auch gesagt haben möge noch sagen und sagen
werde Frankreich wird nie dem Materialismus verfallen
Hoch oben im Himmel haben wir einen Herrn und Vater
unseren Gott aber hier unten auf der Erde haben wir
eine Mutter und zwar die zärtlichste die liebevollste die
verehrteste aller Mütter Diese heilige Mutter ist die Kirche
Niemals werden wir ihre Rechte verrathen niemals von
ihr abtrünnig werden

Kaum vermochte der Aumonier der Visitation dem
Redner für diese so glühenden so katholischen Worte zu
danken Ein unbeschreiblicher Enthusiasmus erfaßte die
Menge ein Beifallsturm brach los von allen Seiten er
tönten die Rufe Es lebe das heilige Herz Jesu Es
lsbe Pius IX, Es lebe Frankreich Herr Chesnelong
wird von der sich um ihn drängenden Menge beinahe dem
Boden entrückt Die 13l delegirten Arbeiter des katholi
schen Vereins in Lyon zeichneten sich namentlich durch ihre
Begeisterung aus

Zu den Wahlen
Auch der Süden Deutschlands tritt jetzt in die Wahl

bewegung ein Das Organ der fränkisch bainschen Volks
parlei die Nürnb Anz plaidiren für ein selbstständiges
Auftreten dieser Partei ohne Anlehnung oder Pact mit
Fortschrittspartei oder Ultramontanen Bisher hat diese
Partei in Baiern wenigstens noch keinen Vertreter für den
Reichstag durchsetzen können Aus Mannheim kommt
die Nachricht daß Fr Hecker der dortigen Demokratie den
Rath gegeben sich in dem Kampfe gegen Uitramontanismus
und Secialdemocratie Schulter an Schulter mit den Natio
nalliberalen zu stellen Nach der Rede zu schließen welche
Hecker am 4 d M in Stuttgart zur Feier des Jahres
tags der amerikanischen Union gehalten erscheint diese Nach
richt die auf einen Umschwung in der Gesinnung oder
in dem Urtheil Heckers über die politischen Verhältnisse
Deutschlands deuten könnte indeß kaum glaublich

In Frankfurt a M hat Hr Sonnemann seit seiner
Elsaßrede gar keine Aussicht mehr auf Wiederwahl man
gedenkt den Professor vr Virchow um Annahme eines
Mandats zu ersuchen Hr Sonnemann will bekanntlich
als Candidat der antideutschen Partei in Straßburg can
didiren

Im Regierungsbezirk Wiesbaden betrachtet man sieben
Eandidalurcn bereits als definitive Davon gehören vier der
Fortschrittspartei und drei der nationaltiberalen Partei an

Bern 6 Juli Der genfer Große Rath nahm auch
in zweiter Lesung das neue katholische Cultusgesetz mit ver
schärften Zusätzen an

Paris 6 Juli 5 /z Uhr Abends Die See war
stürmisch aber dennoch traf der Schah von Persien gestern
Abend um ö /z Uhr in Cherbourg ein er wurde von Land
und See Behörden empfangen und setzte heute Morgen
seiue Reise nach Paris fort Von Cherbourg selbst sah er
nicht viel Ungeachtet des stürmischen Wetters war er nicht
seekrank geworden Unterwegs wurde er von der französi
schen Flotte begrüßt die 6UV Schüsse abfeuerte In Paris
wo der Schah um k Uhr erwartet wird ist Alles zu sei
nem Empfange bereit Seit 4 Uhr sind die Truppen
welche von dem improvisirten Bahnhofe bis nach dem Pa
laste des gesetzgebenden Körpers Spalier bilden unter dem

Oberbefehl des Generals Montaudon aufgestellt Die
Menge die sich ans dem Wege welchen der Schah nehmen
wird eingefunden hat ist eine ungeheure Jedenfalls wird
man hier Nichts unterlassen um bei dem Schah den eng
lischen Eindruck zu verwischen und Alles aufbieten damit
er glaube daß Frankreich nicht das Geringste von seiner
Macht verloren habe

Paris 6 Juli Der Schah von Persien ist heute
Abend 6 /z Uhr auf dem Bahnhofe Passy angekommen und
von Mac Mahon und Broglie empfangen worden Am
Triumphbogen erwartete ihn der Seine Präfect nebst dem
ganzen Municipalrath dessen Vorsitzender Vautrain eine
kurze Ansprache hielt worauf der hohe Gast kurz antwortete
Im P ilais Bourbon begrüßte den Schah der Präsident
der National Versammlung Ueberall war zahlloses Volk
geschaart Der Schah schien mit dem sympathischen Em
pfang zufrieden zu sein

Paris 7 Juli Der Schah von Persien hat gestern
über den ihm zu Theil gewordenen Empfang seine lebhafte
Befriedigung und über die Magnificenz von Paris feine
Bewunderung mit den Worten ausgedrückt Ich finde hier
die Sonne wieder dies erinnert mich an Persien I

Rom 6 Juli Der Schah von Persien wird wie
die Opinione gegenüber den abweichenden Meldungen an
derer Blätter versichert Rom und die hauptsächlichsten Städte

Italiens besuchen

Sprechsaal

In der Sitzung der Stadtverordneten vom 3V Juni
dieses Jahres wurde unmittelbar nach der Wahl des stell
vertretenden Vorstehers ein schriftlicher von einer größeren
Anzahl Stadtverordneten unterzeichneter Antrag dem nach
Abgang des Herrn Justizrath Glöckner eintretenden Vor
steher überreicht und in mündlichem Vortrage ausführlich
motivirt der von nicht zu unterschätzender Bedeutung für
unser communales Leben sein dürfte

Er betraf nemlich die Publication der Tagesordnung
für die Stadtverordneten Sitzungen

Es wurde bemerkt daß diese Publicationen bisher den
Gegenstand der Verhandlung nicht in der erforderlichen
Ausführlichkeit enthalten hätten und gebeten die Tagesord
nungen derart zu publiciren daß der Inhalt der zur Be
rathung kommenden Anträge in ihrem ganzen Umfange
übersehen werden könne

Der Vorsteher Herr Justizrath von Radecke ver
sprach die Gewährung diese Antrags Sicherlich werden
dem zu Folge nicht blos die Stadtversrdneten den Gewinn
haben in jedem einzelnen Falle über den zur Berathung
kommenden Gegenstand vor der betreffenden Sitzung sich
hinreichend durch Besichtigung der Localität durch Bespre
chung mit Anderen durch Einsicht der betreffenden Ver
ordnungen informiren zu können es wird auch das Interesse
der Bürgerschaft an den Berathungen und somit das com
munale Leben überhaupt dadurch auf das wesentlichste ge
fördert werden

Nach unserer Meinung müßte es in den meisten Fäl
len wohl möglich sein den ganzen Antrag wenn auch nicht
unbedingt wortgetreu doch in einem ausführlichen alle Be
ziehungen desselben enthaltenden Estracl vor den Sitzungen
zu veröffentlichen

Bei der Theilnahme die das Publicum diesen Ver
öffentlichungen mehr und mehr schenken wird ist nicht zu
befürchten daß die betreffende Zeitungs Redaction dage
gen Schwierigkeiten erheben würde Vermag sie doch ihrem
Leserkreise Interessanteres seine Theilnahme mehr bewäh
rendes in ihren täglichen Mittheilungen kaum zu bieten

Die kurzen pessimistischen Berichte der bisherigen Art
gewähren nicht den hinlänglich disputablen Stoff für die
bürgerlichen Kreise Nur wenn diese die Vorlagen in ihrem
ganzen Umfange mit genauer Bezeichnung der Orte Na
men und womöglich der Summen kennen nur dann ist zu

erwarten daß der Austausch der Meinungen stark genug
angeregt werde um für die Berathungen der Stadtverord
netenversammlung das beständige Interesse der Bürger
schaft rege zu erhalten

Vermischtes
Gotha 5 Juli Von dem entsetzlichen Eisenbahn

unglücke das sich diese Nacht bei Station Fröttsledt ereig
riete hat wohl der Draht Ihnen bereits Meldung gemacht
Zwischen Fröttstedt und dem nach Eisenach zu liegenden
Dorfe Mechterstedt führt ein Damm zur Hörselbrücke
Kurz vor der letzteren entgleiste der etwa um 2 Uhr her
anbrausende Berlin Frankfurter Nachtschnellzug Nr 1
daß ein Achsenbruch wie es anfänglich hieß die Ursache
sei hat sich nicht bestätigt Die Locomotive riß sich wun
derbarer Weise von dem aus 15 Wagen bestehenden Zuge
los und gelaugte unversehrt auf die Brücke Der Zug
selbst donnerte die Böschung hinunter und noch heute Nach
mittag lagen die Trümmerhaufen in wüstem Durcheinander
am Fuße des etwa haushohen DammeS Die erste An
gabe daß 4t bis St Menschen körperlich beschädigt wor
den hat sich leider als nicht übertrieben herausgestellt
wenn auch genaue amtl che Ermittelungen noch nicht vor
liegen so gilt doch jene Zahl als die richtigste Nur zwei
der Mitfahrenden blieben auf der Stelle todt Ein Schaff
ner dem beide Beine abgetrennt waren eine Dame wel
cher die Hirnschale aufgerissen war und ein Passagier dem
die Kopfhaut scalpähnlich über das Gesicht hing dies sind
die gräßlichsten Fälle der Körperverletzungen Alle Uebri
gen die noch am Leben sich befinden wurden nach und nach
aus den Trümmern hervorgeholt und nach Eisenach ge
schafft wo freilich noch Mancher aller Pflege ungeach
tet unter fürchterlichen Qualen seinen Geist ausgeben
wird Die beiden Särge der eine mit der irdischen Hülle
eines Fräuleins aus Weimar und der andere mit der Leiche
eines in seinem schweren Berufe gestorbenen Bremsers
standen diesen Abend auf dem Fröttstedter Bahnhofe Die
Dame trug einen Verlobungsring am Finger und hatte
Briefe bei sich mit deren Hülfe der Bahninfpector ihre
Persönlichkeit alsbald festzustellen vermochte

Gotha 6 Juli Gestern Nachmittag war Staats
anwalt Morchutt mit einer gerichtlichen Commission am
Orte des bei Mechterstedt nahe der Station Fröttstedt
Nachts 2 Uhr dem von Halle kommenden Schnellzuge
passirten Unfalles Da jedoch noch ein wahres Durchein
ander herrschte so konnte amtlich lediglich eine Besichtigung
vorgenommen und der Thalbestand constatirt werden die
Ermittlung der Ursachen welche so viel Unheil bewirkten
mußte indeß einer späteren gründlichen Untersuchung vorbe
halten bleiben Den verläßlichsten Aussagen zufolge die
ich auch meiner Ueberzeugung nach für die richtigen halte
hat zwar ein Achsenbruch stattgefunden Wohl aber mehr
als Folge denn als Anlaß der traurigen Katastrophe da
gegen scheint die meiste Schuld auf die Schadhaftigkeit der
Schwellen jenes Punktes zu kommen die aus der Erde ge
rissen wurden und sammt den Schienen zerstreut umherla
gen Dazu muß man bedenken daß unmittelbar vor dem
Damme der Zug eine Curve zu beschreiben hatte und daß
dies mit zu arger Schnelligkeit geschah indem wohl der
Gefährlichkeit jener Stelle nicht genügend Rechnung getragen

wurde Genug es läßt sich noch kein Urtheil fällen
sonderbar dünkt es uns aber doch wenn zwei Jahre nach
dem Kriege die während desselben so sehr ausgefahrene
Bahnstrecke immer noch nicht einmal die nothwendigsten
gründlichen Reparaturen erfahren hat wenn an noto
risch bedenklichen Stellen wie bei Apolda und nun bei
Fröttstedt erst dann etwas Ordentliches geschieht nachdem
der drastische Beweis der Unordentlichkeit geliefert ist

Magdeb Ztg,

Nepertoir des Leipziger Stadt Theaters Am S
Ein geadelter Kaufmann

Herbert hatte das Gefühl von den gothischen Spitzbogen
der Villa erstickt zu werden Mißmuthig lag er auf dem
Sopha draußen bemühte sich die junge Sonne der schwar
zen Erde die erst grünen Keime zu entlocken er aber
achtete es nicht

Der Knabe steckte den blonden Kopf in die Thüre
und frug Willst Du mit mir und Hela spazieren gehen
Herbert

Ich bin nicht wohl, erwiderte der junge Mann ver
stimmt Geht nur allein

Du bist recht langweilig Herbert, sagte der Knabe
ärgerlich

Trotz seiner Mißstimmung mußte Herbert lachen Das
thut mir leid mein Junge, sagte er

Und Hela sagt es auch rief der Knabe zornig
Es ist gar nichts mehr mit Dir anzufangen

Was sagt denn Hela fragte der junge Mann
Sie sagt ich brauchte Dich nicht erst zu fragen

Du gingest nicht mehr mit ihr Du könntest sie gar nicht
leiden

Glaubst Du das auch Richard
Nein, versetzte der Knabe zutraulich werdend Du

würdest sonst nicht immer ins Nebenzimmer starren statt
meine Verben zu überhören wenn sie da malt

Herbert erröthete stark
Ja mein armer Richard, sagte er Du hast ganz

Recht ich bin Dir ein schlechter Lehrer und Freund gewe
sen Aber sei ruhig mein Junge Du sollst bald einen
bessern bekommen

Nun so komm auch mit bat der Knabe der Her
berts Worte nicht verstand Forts folgt,

Ein Held im Klettern
Am Abend des 24 Juni spielte sich vor dem Pavillon

Les Ackerbauministeriums auf der Wiener Weltausstellung

eine aufregende Scene ab Dort erhebt sich ein gewaltiger
Mast nach der Rotunde das höchste Object der Ausstellung
Eine von seinem Gipfel wehende schwarz gelbe Fahne war
niedergegangen weil die Flaggenleine sich verfangen Halle
und gerissen war sie sollte wieder ausgemacht werden dies
war aber nicht anvers möglich als du ch Besteigen des
Baumes Ein steirischer Forstgehilfe hatte sich angeboten
das wie er selber hervorhob lebensgefährliche Wagestück zu
bestehen es mußte natürlich auf eine kühlere und ruhige
Tagesstunde verlegt werden Abends um 7 Uhr nachdem
das Nebelhorn den größern Theil der Besucher von dem
Ausstellungsplatze weggeblasen stellte sich der steirische Wald
mann ein und rüstet sich zu dem gräulichen Aufgang Er
schnallte Steigeisen an erklomm mittelst einer Leiter den
ersten Absatz welchen gegen den Mast gelehnte riesige Schiffs
bauhölzer bilden und begann hier gutem Rath folgend ein
Seil um sich und zugleich um den Stamm zu schlingen das
an letzteren immer emporgeschoben einige Gewähr des
Schutzes geboten hätte Diese Vorbereitungen verfehlten
nicht Aufmerksamkeit zu erregen es sammelte sich ein ziem
lich zahlreiches Publicum von Nachzüglern um der Dinge
zu warten die da kommen sollten Allein je länger der
vorsichtige gute Steierer sich vorbereitete um so bedenklicher
schien ihm das Ding vorzukommen er maß die schwindelnde
Höhe von 14V Fuß bis zum Gipfel maß den Umfang des
riesigen Stammes so oft und so lang bis er endlich er
klärte die Sache sei unausführbar er vermöge den Stamm
nicht mit den Armen zu umklastern sich daher nicht festzu
halten also wolle er auf das Besteigen verzichten wenn
man ihm nicht auf die Höhe helfe wo er seiner Sache sicher
sein könne Es ward nach einer der großen Schubleitern
gesendet die in der Ausstellung vorhanden sind allein sie
konnte nicht geschafft werden So blieb denn nichts übrig
als das Kletterunternehmen zu verschieben bis umfassendere
Zurichtungen getroffen seien und der Steirer stieg herab

In diesem Augenblicke trat ein gerade vorübergehender
Soldat zu der Gruppe die den Niedergestiegenen umgab
zur Besichtigung seiner Ausrüstung er überschaute mit
raschem Blicke die Lage Da hinauf wollt s Ihr fragte
er in dem klangvollen Deutsch des echten Böhmen das ist
eine Spielerei gleich will ich hinauf Spott und Gelächter
begegneten seinem Anerbieten der Steierer erktärte die Sache
sür unmöglich und das Publikum schien geneigt derselben
Meinung zu sein Was gilt s rief der Soldat und ehe
noch Jemand nur ein Wort des Angebots geäußert hatte er
flink und kunstgerecht die Steigeisen angeschnallt und erhob
sich an den Strebepfeilern Das sah jeder auf den ersten
Blick daß das Kind der böhmischen Wälder dem der steie
rischen in dieser Hinsicht weitaus überlegen war Dies be
währte sich aber erst recht als der brave Krieger an den
Stamm selbst gelangte den er hier kaum zur Hasste um
spannen konnte Trotzdem hob er sich kühn und sicher
empor Fuß um Fuß unter athemloser Angst der vielen
Zuschauenden auf den eisernen Rngeu die den Stamm
binden ruhte sich der verwegene Kletterer ein ge Minuten
aus dann setzte er seinen halsbrecherischen Weg fort immer
sicherer und rascher je mehr die Stammesdicke abnahm es
war ein anfregender Anblick den Mancher nicht ertragen
mochte und das Gesicht abwendete von dem Wagehals den
ein Fehltritt vernichten konnte Der aber that keinen Fehl
tritt die Kräfte schienen ihm mit der Höhe zu wachsen
noch wenige Züge und er hat den Gipfel des Mastes er
reicht begrüßt von einer lauten Beifallssalve der Unten
stehenden Lustig warf er seine Kappe in die Luft und
machte sich dann ganz gemächlich daran mittelst des an ihm
befestigten Strickes die Fahne aufzuziehen was ihm denn
auch nach mehreren Minuten trefflich gelang Dann begann
er mit gleicher Sicherheit die nicht minder gefährliche Ab
fahrt und vollbrachte auch diese ohne den mindesten Unfalls



Literarisches
Die Regierung des Königs Heinrich IV g hört zu den

merkwürdigsten Wendepunkten in der französisch Geschichte
ohnehin ist gerade diese Periode voll von Beziehungen zu
den jetzigen Constellalionen in Frankreich wie in dessen
Nachbarländern Sehr zeitgemäß war daher eine auf neuer
Durchforschung und Quellen fußende eingehende Beschrei
bung dieser Umschwungszeit Martin Philippson Docent
an der Universität Bonn hat sich der Aufgabe unterzogen
dieselbe den wissenschaftlichen Anforderungen entsprechend
und doch in populärer Form in zwei Bänden unter dem
Titel Heinrich IV und Philipp III die Begründung des
französische Uebergewichts in Europa Berlin bei Franz
Duncker zu behandeln Der so eben aasgegebene zweite
Band schildert in vier Capiteln Spaniens innere Zustände
s S98 bis 16l0 die Betreibung der MoriskoS 1699 n
Ikltt feste Begründung des Königthums in Frankreich
M2 bis 1606 und Frankreichs innere Zustände unter

der Regierung Heinrichs IV 1698 bis 1710 Im ersten
Bande hatle der Verfasser gezeigt wie Heinrich IV Frank
reichS Triumphe über die Mache der Habsburger vorberei
tete und wie Spaniens kurzsichtige Habgier ihm dabei in
die Hände arbeitete Wie die ganz verschiedenen Systeme
der inneren Politik in beiden Saaten Frankreich in diesen
Bestrebungen unterstützlen lehrt der Verfasser im zweiten
M de Diese vorherrschenden politischen Gegensätze werden
verschärft durch die Richtung der Zustände und B strebun
gen beider Völker und geben der Erzählung jenes drama
tische Interesse das in der Sache selbst liegt Mit beson
derer Anerkennung ist die Schilderung der spanischen Co
lomalpolitik im ersten und die culturgeschichiliche Charakte
ristik der französischen Zustände in dieser Uebe gangs eit
hervorzuheben In Bezug auf die Kunst der historischen
Anordnung und Darstellung bezeichnet der zweite Band
diese Werkes einen Fortschritt vor dem ersten der Stoff
ma allerdings dazu wesentlich beigetragen haben Der
Versasser hat es mit Recht vermieden pointirt schreiben
zu wollen wozu die Verführung Angesichts der französischen
Arbeiten über diese Periode nicht gering war Seine
Sprache ist licht und klar und sein Urlheil de deutschen
Gelehrten würdig dessen Wahlspruch sein soll Keinem zu
Liebe und keinem zu Leide
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Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mitiwch den 9 uli Vormittags 10 Uhr

Beichte und Communion Hr Oberprediger Sa ran

Börseu Versammlnng in Halle am 8 Juli 1873
Getreidegewicht nett Preise mit Ausschl der Courtage

Wetzen 1000 Kilo unverändert 94 98 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo unverändert 66 68 Thlr bez
Gerste 1000 Kilo ohne Angebot und Nachfrage
Gerstenmalz 59 Kilo ruhig bei nominell unveränderten Preisen
Haser 1000 Kilo behauptet 54 66 Thlr bez 32 33 Thlr p

100 Pfd B
Hiilsensrüchie 1000 Kilo Victoria Erbsen 60 64 Thlr
Kümmel kleines Geschäft hochfein 11 11 z Thlr zu notiren
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäft
Lupinen 1000 Kilo odne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäft
Oellaatei 1000 Kilo ungarische Offerten fanden zur Zeit keinen

Anklang und hiesige noch nicht am Markte
Gtärl 50 Kilo unverändert 10 19 Thlr iucl bezahlt
Spiritus 19,000 Liter pCt loc sehr fest Kartoffel 21 Thlr

bez Rüben 20 Thlr bez
Rüböl 50 Kilo 10 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 ilo still
Perroleum deutsche 50 Kilo still
Rohzucker 50 Kilo ohne Offerten Raffinaden fest und guter Bedarfs

Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bez
Rübenmelaffe 50 Kilv 46 Sgr
Pflaumen 50 Kilo beliebt 4 5 Thlr gesucht
Kirschen 50 Kilo rauchfreie 8 8 Thlr gesucht
Kartoffeln 1090 Kilo Speise 15 16 T lr
Oelkuchen 50 Kilo in erster Hand geräumt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kilo Roggen 2Viz 2 /s Thlr Weizen 1 1

Thlr bezablt
Malzkeime 50 Kilo 1 /z Thlr
Wtroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Aerzeichniß

Weizen pro Ttr
Roggen
Gerste
Haser

Heu
Stroh
Kartoffeln
Eier pr Schck

4 24
3 10

2 23
1

22
1 3

1 2

Bohnen pr K
Linsen
Erbsen
Butter
Rindfleisch

6 I do a d Keule
9 Kalbfleisch

Hammelfleisch
Schweinefleisch

11
9

8

9
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Hiermit beehre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung zu machen daß ich mich
im Hause des Hrn Kaufmann Günsch gr Brauhausgasse 16 Ecke des gr Berlin
als concesftonirte und geprüfte Hebamme niedergelassen Indem ich beständig bemüht
sein werde durch vollkommen erworbene Kenntnisse und Umsicht mir das Vertrauen eines
geehrten Publikums zu erwerbe n zeichne hochachtungsvoll gra u Lou ise G ille

Cin anständiges Dienstmädchen zum sofor
tige Antritt bei angemessenem ohn wird
gesucht Wo jagt vie Anuoncen Cxpedition
von I Barck Co gr Ulrichstraße 47

Eine Aufwartung für einige Stunden des
Vora ittagö sofort gesucht

Luckengasse 9 part

Mehrere tüchtige Schriftsetzer finden dau
ernde Condition

Buchdruckerei von Ehrhardt Karras
Halle Stein weg 24

finden sofort Stellung bei

titt
Cm Schlvssergefelle findet dauernde Be

schäftigung bei Klemm L chüler shof

Tischler
welche geübt und lieferuugsfähig auf Eben
holzkästchen zu Thermometern schwarz halb
und ganz ausgelegt wollen Preise p Groß
gegen Cassa senden unter S 2852 an die
Annoncen Expedition von

Rudolf Mosse in Be rlin

Böttchergeselle
findet dauernde Arbeit Landwehrstr 12

Em zuverlässiger Portier wird für die
Zuckerfabrik Oppin gesucht Näheres

am Kirchthor 5
Einen Arbeiter sucht

Fritsch Lack fabrik Magdeb Ch a ussee I vä

2 kräftige Arbeiter werren sofort

gesucht Harz 7Ein Fabrikarbeiter gesucht
Ober Glaucha 2

Ein ordentl Pferdeknecht u ein Drescher
werden angenommen kl Ulrichsstr 27

Ein Pferdeknecht wird verlangt
Mühlpforte 8

Ein ordentl Mann bei die Pferde gesucht
Zahn un Feldst raße l a

orfmacher gesucht Mühlgraben 1
Arbeiter u Frauen ges Langegasse 8

Crn in allen HauSarvelien erfahrenes flin
kes Dienstmädchen wird au einer Pfarre in
der Nahe von Halle zum l Oktober d I
zu miecheu gesucht Daldige Anmeldung ab

zugeben Steg 14 1 Treppe
Cin ordentliches Mädchen nicht zu jung

wird 15 Juli ges Nanmann Paradepl 1
Eine Köchin nach außerhalb zum sofortigen

Antritt gesucht Zu erfr gr Ulrichsstr ijt
Ein fleißiges ehrliches Mädchen für Küche

u Hausurv 1 Aug ges gr Klausstr 10
W5 Anstand Mädchen für Küche n

Hausarbeit fiuden bei hohem Lohn sofort
augenehme Stellen Kellner u Burschen
finden sosort Stellen durch

Kra u gr Schlamm 1t
Ein brave zuverlässiges nicht zu junges

Mädchen wird den t September zu einem
leichten Dienst gesucht Landwehrstr 16 I

Stuben Haus u Viehmädchen u Knechte
bei höh Lovn Fr gleckinger kl Schlamm 3
Em Mädchen das mit Kindern umzugehen

versteht wird für 1 Kind bei gutem Lohn
zum sofortigen Antritt gesucht

Königestraße 22/23 2 Tr
Ein Kindermädchen wird zum sofortigem

Antritt gesucht gr Steinstraße 63
Geübte Wäschenäheriu finden dauernde

Beschäftigung bei
Fr H Lanterhahn Leipzigers 89

Mädchen in Mäntel n Paletots geübt fin
den Beschäftigung Herrenstraße 7 1 Tr

Geübte Arbeiterinnen auf Steppdecken
sucht Wilh Walter Leipzigers l 2

5ine Auswiirterin sosort für den gan
zen Nachmittag gesucht

Moritzkirchhof 4 I
Anst Mädchen suchen sofort u t August

Stelle durch Fr May Brunnenp atz 11

Junge Mädchen welche bei dauernder Ar
beit auf der neuen Handschuh Nähmaschine in
ih er Wohnung nähen wollen erhalten Be
schäftigung bei G Merkwitz Kleinschmieden

Mädchen werden noch angenommen
Comptoir Freyimselde Diemnitz

Eine fleißige Handfrau sofort gesucht
Kaulenberg 1

Zum sofortigen Antritt
wird ein tüchtiges nicht zu junges Mädchen
zur Wartung der Kinder gesucht die bereit
ist mit nach außerhalb zu gehen Zu melden

Paradeplatz I 1 Tr
Ein junges anständiges Mädchen welches in

der feinern Küche gründlich erfahren ist findet
Stellung zum 1 August auf einem größern
Gute Persönliche Meldung nebst Zeugnisse
wird erbeten
Taubengasse 9 3 Tr Eingang im Hofe ordentliche Aufwartung sosort gesucht

Gnte Stricker sucht gr Stein str 73 im H NähereS Niemeyerstraße 1 2 Tr

Aufwartung gesucht Mauergasse 4
Aufwartung gesucht alter Markt 33,1
Ein Mädchen wird gesucht Nachmittags ein

Kino zu fahren Dachritzgasse 13 1 Tr

Einige herrschaftliche Wohnungen im Kö
nigsviertel elegant und comfortabel eingerich
tet im Pr v 20U 4vv pr 1 Oct cr
zu beziehen Auf Verlangen können Pferde
ställe und Remisen mit abgegeben werden
Näheres durch C Iahn gr Ulrichstr 58

Zwei Wohnungen zu 10t u 35t
zum 1 Oktober d I zu beziehen auf

vt Wörmlitzerstraszc 8
Ein Laden mit Wohnung zu vermiethen

und gleich zu beziehen Leipzigerstraße 79
Eine herrfchastliche Wohnung bestehend

aus 3 Stuben Kammer Küche nebst Zube
hör ist Königsstraße und Landwehrstraßen
Ecke zu vermiethen und zum 1 October zu
beziehen Näheres zu erfragen beim Herrn
Backermeister G Amthor Königsstraße

Eine Wohnung von 4 St 4 K K und
Zubeh v 1 Oct zu verm kl Ulrichsstr 31

Zu vermiethen eine herrfchaftl Wohn
Bel Etage mit Äartenbenutzung Pr 2K9 LA
zum 1 Oktober a c zu beziehen Näheres
Mühlweg 25 1 Fr Buschmann

Eine Parterrewohnung 2 St 3 K K,
Entrve mit Zub an ruhige kinderl Leute zu
oerm 1 Oct zu bez Näheres Vormitt

Giebichenstein Burgstraße 16a 1 Etage
Eine freundliche Wohnung 3 St 2 K

Küche zu vermiethen Brunnengasse 11
Eine Wohnung 3 Sluben nebst Zubehör

und Garten 1 October zu beziehen desgl
eine Wohnung von 2 St nebst Zubehör

Lindenstraße 7

Eine Wohnung für 7V zu vermiethen
Kaulenberg 1

2 St 2 K K an ruhige Miether zu
vermiethen Geiststraße 50

Eine Wohnung von 2 Stuben Kammer
Küche zum 1 Aug zu verm Spitze 20

Eine Werkstatt zum 1 August zu vermie

ihm Spitze 20Eine Schlofferwerkstatt nebst Wohnung zu
vermiethen an der Halle 15
Möbl St u K Pr 3 LA Trödel 18

Eine möblirte Stube und Kammer ist den
1 Auggust zu beziehen Trö del 4

Ein eleg möbl Zimmer mit Cabinet ist an
einen anständigen Herrn sofort zu vermiethen

gr Schlamm 4,1 Tr

Eine fein möbl Stube billig ist z 1 Aug
zu beziehen kl Schlamm 3 1 Tr

Neue Promenade 8 1 Tr eine kl Stube
zum Preise von 4 LA mouatl zu vermiethen

Schläfst mit Kost kl Schlamm 2/3
Daselbst werden noch Tischgäste angenommen

Anst Schläfst of fen
Schlafstelle offen

Brunoewarte 5
Steinweg 41

Anst Schlafstelle offen
Taubengasse 2 F Reuter

Eine ruhige Famil e bestehend aus 3 Per
sonen sucht zum 1 October d I im ange
nehmen Stadttheil und massivem Hause eine
freundliche Wohnung 3 Stube 2 Kam
mern Küche und Zubehör Gartensitzplatz
sehr erwünscht Adressen erbeten

Paradeplatz 1 2 Tr
Eine freundliche Wohnung bestehend aus

2 Stuben nebst Zubehör wird von einem
älteren Herrn zum 1 October d I zu mie
then gesucht Offerten bittet man unter A
B in der Exped d Bl bald gefälligst nie
derzulegen

In einem anstänärAen Lause virä eine
treuirälioliö VolinuiiA von 3 4 Ltrrden
nsdst udeümr um 1 H ztv1 vr 1 F
ke iekön Aesuvirt Vclr unter li in
äer Lxpeä 6 LI

Eine Beamtenfam 3 Perf sucht auf Mich
2 St m K u Zub im Königs od Merf
Ch Adr m Preisang u O R in d Exp

Zwei junge Leute suchen zum 1 October
eine Wohnung im Preise von 36 45
Adr unter O T 36 in der Exped d Bl

2 j Leute suchen eine Wohn zu Michael
Adr O 204 in der Exped niederzulegen

Gesucht 1 Logis bis 4U LA 1 October
beziehbar Adressen abzugeben bei

Hartig Blumengeschäft Rannischestr

Ein Paar junge Leute welche sich verhei
rathen wollen suchen sof oder Michaelis ein
Logis im Preise v 24 30 A Adr unter
H Th in der Exped d Bl

Ein geräumiger trockener

Mitte der Stadt belegen wird sofort
oder znm 1 October zn miethen gesucht
Offerten uuter Chiffre II 8 nimmt
die Annoncen Expedition von ii

tvin in Halle a/S ent
gegen

Inhalt geringer
Portemonnaie gefunden Zu erfragen

Bahn hofs Postexpedition

Wasserstaus der Saale bei Halle
am 7 Juli Abends am Unterpegel 1,14 M
am 8 Juli Morz am Unttrpegkl 1,12 M
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Große Extrafahrt von H Uv ach tili und
WllM III lass 2 T lr SV s r Rcz mit achttägiger Gültigkeit

sind nur is MM I Ii H rr Kr IQi u str 18 ill ävr illlvuosiiHxitlitiou von I V Zr lllrielisstr 4 7Der auf den 2O d M angekündigte Extrazug kann eingetretener Hindernisse halber nicht abgelassen werden

kpeeioUe Klinik ln
Illlil KMivMlillcke

visnstax u reitÄA Nitta s v 3 4 Ilkr
in cler liliulli

AlÄIKvr
Neelitsan alt

in t tiiiiiiiZen

l ittlii i vlvill t Ique und Aiätlitpvlitm
in prachtvollen Mustern halte zu sehr billigen Preise besteus empfohlen

Z r ItLeipzigerstrape 8

U S tÄZ r RI K
Unterzeichneter giebt practischen Unterricht

der dopp Buchführung Zeit beliebig
HVei Kaufmann

gr Ulrichsstroße 2t 2 Tr
Mit heutigem Tage habe ich

Klausthorstraße 19
eine Schweineschlächterei eröffnet und werde
stets bemüht sein ein geehrtes Publikum
stets mit bester Waare zu bedienen

Hochachtungsvoll

Meinen schön eingerichteten Trocknenplatz
empfehle geehtteu Herrschaften zur Benutzung

F M Zeschmar Geiststraße 24
Rene Bricken

erhielt
a St 1 z u 2 Sgr

kalt

Himbeereii Himlieerev
zum Einmachen empfiehlt

Krause s Garten s

Donnerstag Broihan
Brauerei v

Baustellen sind zu verkaufen vis k vis
Ludwig c Zu erfragen Weingärten 18

Am Gymnasium ist ein Herrschaft Haus
mit 3000 H Anz zu verk gr Ulrichsstr 58

Zu verlaufen
sind ein eiserner Kochofen mit Kachelaufsatz
und ein Kochofen

zx Ba rfützerstrajze 4
Ein eiserner Koch Apparat in gutem

Zustande steht preiswerth zum Verkauf
Strohhofsspitze 20

Ein guter brauner Rock zu verkaufen
kl Märkerstraße 3 vorn 1 Tr

2 alte Holzkofser Z Holzlasten 1 kl
Wandschrauk 1 Flaschenrück 1 Feldslnhl
1 Botan Trommcl 1 ausgel Tameu
brett mit großem Elfenbein nnd Eben
holz Steinen 1 Handkoffer 1 Reisetasche
alte Musterlasten n 1 P lederne Ueber
schuhe sind billig zu verkanfeu

Lcipzigerftratze 106 im Laden

Ein hoher Oleander zu verkaufen
kl Ulrichsstraße 7 im Hofe

Ein einjähiigen Ziegenbock verkauft
Liliengasse 14

Brennmaterialien
Werscheu Weiszcnfelscr und Dieskaner

PreWeiue Zwickaner Steinkohlen böh
mische Patentlohlen Briquettes u Brenn
holz empfehle hierdurch und liefere dasselbe
in Lowrys sowie in jedem beliebigen Posten unter

billiger Berechnung ril Martini
Königsstraße 20

8V0 100 Thlr
werden gegen genügende Sicherheit und hohe
Zinsen sofort gesucht Adr unter L R in
der Exped d Bl

Himbeeren
iedeS Quantum kaufen

Gebrüder Kops Halle a/S

l

s

Ein ordentlicher Mensch von 16 bis
18 Jahren der gut mit Pferden um
zugehen versteht zum sofortige An
tritt gesucht L Cerf Niemcherstr 4

Daselbst 1 gebrauchter Bottich oder
ähnliches Gefäß von Holz oder Metall
zu mehreren Etrn Inhalt zu kaufen
gesucht

I

Ott
lnilu i vill iillei Hti ttlimvr

Xvuillkulit

CllMrewm L dktait Zeschüst
1 ir bei Entnahme von 6Liter Liter 5

sowie wirklich I,t ri ä Liter 8 unda Liter 8 empfiehlt

tk orätillusor u xotlmer c vivv1at viii t in schöner harter Waare
sowie I riiua kvlivvvi/ei kllse uili iuidui Mi

empfiehlt

ff 1868er Wiefenbrnnncr a Fl 7 empf
Ott

0 116
empfiehlt zur Kur

Ott Gti l i vr
Wir empfehlen uns zur Anfertigung von

als Misen Retorten Ciittlldern etc
eder Krt

als 8äuten Mitten Neuerungen Zarten
u Zraligitteril etc

und sichern bei prompter Bedienung billigste Preise zu

Lalle 8 LiseiiMsserei
M

K luli
Ilsrrn Otto in U llo

liÄnt sosdsn sinALtrokkonsr otiriviit aus Xsv ist
von äer 8in er Zlnnnkseturiiix Lo äis krsts

AUUWn
Mliwasoiiillsn verdankt dis lsvsitv wit einigen ausonä snZs

ianAsn tZ
ii i

WAH tÄ
Mittwoch den 9 Juli Ks ossvs

Anfang 8 Uhr Entrse 2 Abonnementskarien gültig C Böruer

Heute Mittwoch den S Juli
Auftreten der LeWgcr Oimtett u Couptetsäiiger

Herren IlelniK L lv 8tatilt,ener kipnvr 8el0vv unk I eliv

Anfang 8 Uhr Entrse Z Sgr
rit G Itvrzx

Donnerstag den 19 Juli er MZV

Großes Gartenfest
Anfang 7 Uhr Abends

Vttnvvi t ausgesütnt von der ganzen Capette der Königs Anter
ossizierschute zu Uieis eiljek

unter persönlicher Leitung des Herrn Eapellmeister Timpernaget

Aufsttigen mehrer Riesen Luftballons
IIiu 9 I Iir diiiiiiiite Illuiniuatioii lxiiitvu ui

108868 iaelitteuei 0ili
Entröe 2 V Sgr

tiert/t eiL8 Ltiti li88vi v t u
Mittwoch den 9 Juli Gesellschaftstag

dalts iotl stets
reieli 80rtirt68 I as 6i

aued veräsii LostkUunKkii

5tel8 prompt liiul diiliMt ilu ktuin t

Leipzigerjtrnl e 92
Bügeltisch

nicht zu klein und gut erhalte wird zu kau
fen gesucht von

A Reunert RalhhanSgasse 13
Ein Handrollwagen wird zu kaufen

gesucht Zu erfrage in der Annoncen
Expedition von

II N ei tviii H Klvr liier
Leere halbe Selterstaschen kauft

I R Striiszncr am Geistthor

Schutt uud Erde
können noch auf mein neues Fabrikgrund
stück dem alten gegenüber angesahren

werden rDampskesscl Fabrik

Das am Dienstag früh auf dem Markte
gestohlene Kleid wovon bereits der Polizei
Anzeige gemacht worden ist bei dem Portler
Knorr im Waisenhause a bzugeben

Ein Fünsthaler Schein von einem armen
Oienstmävchen in der Rannischenstr verloren
Gegen Belohn abzugeben Rannischestraße 18

Berloren ein schwarzes Jaquett von d r
gr Klausstraße bis an die Schwemme Gegen
gute Belohn abzugeben Hospitalplatz 9

Tret Bri ie
verloreu worden vom Steinwege bis
Rannischestratze Finder angemessene

Stemweg 9 1 TrBelohnung
Gold KinKinoer Ohrring mit bl Stein verl

Geg Belohn abzug gr Siittergasse 18 part
Ein Schirm stehen geblieben im Eifen

waaren Geschä ft von C P Heyuemann
Einen Ueberzteher auf der Rabeninsel gef

Abzuho len Grase weg 4 2 Tr
Familien Nachrichten

Gestern Abend 8 Uhr entschlief nach
langem und schweren Krankenlager unsere liebe
Mutter Schwester und Schwägerin verwitl
wete Carotine Schön geb Rödcr im Alter
von 47 Iahren 8 Monaten an Lungenleiden
Dies Freunden und Bekannten zur Nachricht
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Ha lle den 8 Jul i 1 8/3

Freitag den 11 Juli cr Abends 8 Uhr
General Versammlung

in der Turnhalle
1 Kassenlegung 2 Geschäftliches

Allgemeines Erscheinen wünschenswerth

jMschcr urn erem

Gesellschaft Hermofa hat Donnersiag
den 10 Juli Berfammlung bei Hrn Jehuc
Sämmtliche Mitglieder werden hierdurch ein

geladen Der Vorstand
Bad

Mittwoch den 9 Juli
MeIimi ttaS8 Oouevrt
Anfa g llhr W Ha lle

kl Mausstrasze s
Mittwoch Reis mit Rindfleisch

Königliche meteorologische Station
7 Juli 1873

Stund Luswr Duupdr
Par An Par An

etat
Fcuchi
Pronnt

Lafiw
A Grad

MorgS K 3Z5S6 ö 55 81 16 7 iXVIMittags 2 L35,89 5 77 59 19 1
Adds 10 336,30 7 69 47 13 6 W1
7 tli k 335 92 6,67 71 16,5

ftür die Redaction verantwortlich l ,rtrzy Druö der B cho uck,r de Waisenhaus


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1873
	07
	09
	9.7.1873 (No. 157)
	An unsere Mitbürger!
	[Seite 682]

	Zur Tagesgeschichte.
	[Seite 682]

	Constanze. Eine Geschichte aus dem täglichen Leben von Eva Hartner. (Fortsetzung.)
	[Seite 682]

	Zu den Wahlen.
	Seite 672

	Sprechsaal.
	Seite 672

	Vermischtes. 
	Seite 672

	Ein Held im Klettern.
	Seite 672

	Literarisches.
	Tabelle 673

	Kirchliche Anzeige.
	Tabelle 673

	Börsen-Versammlung in Halle
	Tabelle 673

	Hallescher Droschken-Tarif.
	Tabelle 673

	[Bekanntmachungen.]
	Tabelle 673
	Tabelle 674







